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Aufruf zur Demonstration

Der Elternbeirat am Jack-Steinberger-Gymnasium Bad Kissingen ruft alle Eltern, 
Lehrer, Schüler und besorgten Bürger dazu auf, gegen staatliche Bevormundung 
und Bildungsabbau in Bayern zu demonstrieren. 

Treffpunkt: Bad Kissingen, Parkplatz zwischen JUZ und Universum-Kino. 
Zeit: Montag, 1. März, 16 Uhr
Anlaß: Der Besuch der bayerischen Kultusministerin Hohlmeier in Bad Kissingen 
und ihr Treffen mit Vertretern von Eltern, Lehrern und Schülern aus Bad Kissingen, 
Münnerstadt, Hammelburg, Bad Neustadt, Mellrichstadt, Bad Königshofen, Bad 
Brückenau, Gemünden und Lohr.

Wir demonstrieren gegen die überstürzte Einführung des achtjährigen 
Gymnasiums (G8) schon ab September 2004 in ganz Bayern.

Wir protestieren dagegen, dass die schlechten Erfahrungen mit dem G8 in 
Thüringen und anderen Bundesländern nicht berücksichtigt wurden.

Wir halten es für eine Zumutung, dass Frau Hohlmeier jetzt eine Diskussion 
anbietet, nachdem in München bereits vollendete Tatsachen geschaffen wurden. In 
einer Demokratie muß es umgekehrt sein. Wir sind empört darüber, daß Frau 
Hohlmeier bei ihrer Reise durch Bayern sich zwar Kritik anhört, gleichzeitig aber 
darauf besteht, daß G8 schon 2004 eingeführt wird.

Wir kritisieren, daß nun auch noch die jetzigen  Fünftklässler in das G8 einbezogen 
werden sollen,  nachdem Frau Hohlmeier selbst am 16. Januar angekündigt hatte, 
daß die Entscheidung darüber in jeder Schule vor Ort fallen soll. 

Nicht mehr die CSU, auch nicht die Staatsregierung, sondern wir als Eltern, Lehrer 
und Schüler verteidigen jetzt den anerkannt hohen Bildungsstandard in Bayern. Wir 
lassen uns nicht ruhigstellen und mundtot machen. Wir wehren uns gegen ein 
unausgereiftes Experiment auf Kosten unserer Kinder. Es bleiben zu viele Fragen, 
die auch bis September nicht geklärt werden können. Der Zeitplan ist zu kurz! 
Deswegen verlangen wir, dass das G8 verschoben wird, bis ein ausgereiftes 
Konzept vorliegt – unter Mitwirkung aller Beteiligten, wie es sich in einer 
Demokratie gehört.

Bad Kissingen, den 20.2.04
gez. Rosmarie Bandulet, Vorsitzende


